
X.
Verordnung �ber Rechnungsgrundlagen f�r die

Deckungsr�ckstellungen
(Deckungsr�ckstellungsverordnung – DeckRV)

vom 6.5.1996 (BGBl. I S. 670), zuletzt ge�ndert durch Art. 1 V vom 1.3.2011
(BGBl. I S. 345)

– Auszug –

Aufgrund der durch Artikel 1 Nr. 27 und 33 des Gesetzes vom 21. Juli 1994
(BGBl. I S. 1630) ge�nderten § 65 Abs. 1 und § 79 des Versicherungsauf-
sichtsgesetzes verordnet das Bundesministerium der Finanzen im Einver-
nehmen mit dem Bundesministerium der Justiz:

§ 21)

H�chstzinssatz (Euro)

(1) Bei Versicherungsvertr�gen mit Zinsgarantie, die auf Euro oder die na-
tionale W�hrungseinheit eines an der Europ�ischen Wirtschafts- und
W�hrungsunion teilnehmenden Mitgliedstaates lauten, wird der H�chst-
zinssatz f�r die Berechnung der Deckungsr�ckstellungen auf 2,25 vom
Hundert festgesetzt.
(2) 1Der von einem Versicherungsunternehmen zum Zeitpunkt des Ver-
tragsabschlusses verwendete Rechnungszins f�r die Berechnung der De-
ckungsr�ckstellung gilt f�r die gesamte Laufzeit des Vertrages. 2Bei einem
Versicherungsvertrag, der bei einer internen Teilung nach § 10 des Versor-
gungsausgleichsgesetzes zugunsten der ausgleichsberechtigten Person ab-
geschlossen wird, kann auch der dem urspr�nglichen Versicherungsver-
trag zugrunde liegende Rechnungszins verwendet werden. 3Gleiches gilt
f�r einen Lebensversicherungsvertrag zwischen einem Versicherungsun-
ternehmen und einem Versorgungstr�ger im Sinne des Versorgungsaus-
gleichsgesetzes mit einer ausgleichsberechtigten Person als versicherter
Person. 4§ 5 Absatz 3 und 4 bleibt unber�hrt.
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1 Anm. d. Verlages: Gem�ß Art. 1 Nr. 1 Buchst. a G vom 1.3.2011 (BGBl. I S. 345) werden in § 2
Abs. 1 mit Wirkung zum 1.1.2012 die W�rter „2,25 vom Hundert“ durch die W�rter „1,75 vom
Hundert“ ersetzt.




